
Aufruf zur Lützi-lebt-Demo/Aktion am Samstag, 18.03.23 in Essen, 12:00 Uhr

Mehr als 35.000 Menschen haben sich am 14.01. nach Lützerath 
auf den Weg gemacht, um zu zeigen, dass das Dorf erhalten und 
die Kohle im Boden bleiben muss. Trotzdem hat die Landesregie
rung Lützerath mit brachialer Gewalt räumen lassen, um die 
Profitinteressen des Klima killers RWE durchzusetzen.

Daher werden wir am Samstag, dem 18.03.23 mit einer 
Demo und einer Aktion den Widerstand in geballter 
Form an den Ort des RWE-Konzernsitzes in Essen tragen. 
RWE hat Lützerath räumen lassen - jetzt machen wir mit 
einer symbolischen Blockade aller RWE-Eingänge deut-
lich: Das „Weiter so“ muss beendet werden - für eine 
klima gerechte Zukunft für alle Menschen auf diesem 
Planeten!

Vor, während und nach der Räumung von Lützerath haben zahl
reiche Wissenschaftler*innen, Umweltgruppen, Initiativen, Promi
nente, Unternehmer*innen, religiöse Gruppen und ZigTausende 
Petitionsunterzeichner*innen gefordert, die Zerstörung von Lütze
rath zu stoppen. Solch ein breites Bündnis kann am 18.03.2023 in 
Essen zeigen: Jetzt erst recht! An der Klimagerechtigkeits-
bewegung kommt ihr nicht mehr vorbei!

Wir alle wissen: Die Klimakatastrophe ist da und führt jetzt zu 
Hunger/Elend/Vertreibung und Tod  und wird in Zukunft zur  
Unbewohnbarkeit vieler Regionen führen! Immer mehr Menschen 
begreifen das und sind entsetzt über den schmutzigen Hinter
zimmerDeal, den insbesondere grüner Minister*innen an Parla
menten und Kabinetten vorbei mit RWE geschlossen haben. 

Weitere 280 Millionen Tonnen Braunkohle entsprechen mindestens  
280 Millionen Tonnen CO2  zu viel für das Klima! Da nützt auch 
der für NRW propagierte Kohleausstieg 2030 nichts! 

Unsere aktuelle und wichtigste Forderung ist, dass 
Landes- und Bundesregierung ein Moratorium für den 
sofortigen Stopp jeglicher Erweiterungen der Tagebaue 
in Deutschland erlassen. Denn die Kohle unter Lützerath wie 
auch unter Mühlrose in der Lausitz wird für die Energiesicher
heit nicht gebraucht! Das beweisen diverse Gutachten seriöser 
Institute! 

Unsere weiteren Forderungen und den gesamten Aufruf findet ihr 
auf der website https://mahnwacheessen.de

Lützerath ist überall!

RWE sofort stoppen! -  
Für die 1,5°-Grenze muss die Kohle unter Lützerath im Boden bleiben!

Die Auftaktkundgebung findet im Stadtgarten Essen an der Huyssenalle statt (500 Meter südlich des Essener Hbf).  
Dann gibt es eine Demo bis zum RWEGelände. Dort werden wir über einer Strecke von 1 km eine Menschenkette bilden und 
alle Eingänge des Klima killers symbolisch blockieren: Ihr habt Lützerath geräumt - jetzt kommen wir zu euch! 

Unterzeichnende Organisationen/Initiativen:   
Lützi lebt, Mahnwache Lützerath lebt, Die Kirche(n) im Dorf lassen, Hambi Support Aachen, 1,5° Mahnwache Essen  RWE stoppen,  
Parents for Future Germany, XR Deutschland, Ende Gelände Bündnis, AttacGruppen aus NRW, FFFGruppen aus NRW, Ende GeländeGruppen aus NRW,  
XRGruppen aus NRW, RWE und Co. enteignen, Dachverband der Kritischen Aktionärinnen und Aktionäre, ethecon Stiftung Ethik & Ökonomie, RWETribunal, 
Initiative Ökosozialismus, Protect the Planet – Gesellschaft für ökologischen Aufbruch, Christians4Future Germany, Abya Yala anticolonial 
KlimaEntscheid Essen, Students for Future Duisburg, EndFossil: occupy! Duisburg, Young Struggle Duisburg, Zora Duisburg, Pride Rebellion Duisburg, Initiative Osterholz bleibt,  
Psychologists for Future Düsseldorf/Neuss, Gesellschaft für bedrohte Völker Regionalgruppe Düsseldorf, Grannies for Future Köln, Robin Wood Köln, Feministischer Streik Bonn,  
AntiAtomBonn, Diözesanrat der Katholik*innen im Bistum Aachen, SOFA Münster, Lützi Münster Connection, Energiewendegruppe Münster, Scientists for Future Münster,  
FMOAusstieg.jetzt, Aktionsgruppe Lützerath Kreis Warendorf,  Students for Future Freiburg, Lützi Vernetzung Freiburg, Abgefrackt  Bündnis Weidener Becken gegen Fracking,  
BI WAA NAA BI gegen atomare Anlagen WeidenNeustadt/WN, FOODerstand 
FFF-Gruppen: Essen, Münster. P4F-Gruppen: Köln, Viersen, Herford, Marburg, Ravensburg, Tübingen, Darmstadt und Umgebung. XR-Gruppen: Essen, Wuppertal, Köln, Bonn.  
Ende Gelände-Gruppen: Essen, Bochum, Wuppertal, Düsseldorf, Aachen, Bonn. Attac-Gruppen: Essen, Duisburg, Bochum, Köln, RheinSieg, EnergieKlimaUmwelt AG

Das Dorf Lützerath habt Ihr zerstört -  Das Dorf Lützerath habt Ihr zerstört -  
Unseren Widerstand nicht! -  Unseren Widerstand nicht! -  
Deshalb auf zum Klimakiller RWE!Deshalb auf zum Klimakiller RWE!

(1) konservative Schätzung, wahrscheinlich ist ein höherer Wert zu befürchten ist. (https://www.bundnrw.de/themen/braunkohle/hintergruendeundpublikationen/braunkohleundumwelt/braunkohleundklima/ V.
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